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82 Dr. Sone. Bretfder:

bet, daf dad Herausftromen der Luft aus bcm
Tal eben eine Folae biefes [efsternt jei, ber
herausjaugt. Nad) . Fider ift Dder 150[)11
eine Folge qunbue “I\xaumlmfaltmﬁ et
Qumd)td)tcn gleicher @oﬁg in ben Vergtalern
und in Dder Ebene; jene fjeien falt, biefe
marm; fo jivoute bann die {dhwere falte Ruft
aus pen Talern Heraud und aud den Hohen
fliee e nach, Ddie entftandenen Kiiden aus-
m[mb
Durd) eingehende Veobadhtungen it mur R.
Gtreiff-DBeder gur Nbergeugung gelangt,
daf die von Billwiller und Fider angenomnte-
nen Vedingungen gleichzeitig gegeben fein mitf-
fen, wenn ein ridhtiger Fohn entftehen foll:
alio hHoher Quftdrud tm Sitden, tiefer im Nor-
ben und gugleid) dad Drucgefalle in Folge
Der  Qufttemperatur in und auferhaldb Dber
Tdler. e Deftiger der &iidinind in der Hibe,
defto grofer ift jeine faugende Wirfung, um o
atsgejprodener in Folge davon die jo hervor-
geritfente Quftverdiinnung, wm jo rajder fallt
der Wind ind Tal Hinab, wobei der Tiefdruct
im Norden der Verge und dag Temperatur-
gefalle befdleunigend mitwivfen. ©o {tromt
die falte Quft mit der ded Fohn aud dem Tal
heraus ing Vorland, verliert aber dort iwegen
der rajchen jeitlichen Augbreitung ihre Stof-
fraft und {diebt fidh iiber die fdlteren Schich-
ten Ded WVorlanded hinaud. Weil die Unifelh-
rung ber Wdarmeberhaltnijfe in der Quft im
Winter haufiger it al8 1m Sonumer, Hhaben
inir in der falten Jahreszeit bdie Haufiaften
Fohuvorfommuniffe.  Aug dem gleichen Grund
ift der Fohn im Sommer in dben Morgenftun-
den Haufig, bi% die Sonne die Luft im Tal
geniigend evivdrmt Hat, daf fie aufiteigend bdie
entftandene LQuftverdlinnung audzugleihen im

Crlbijte

Lom Fohn. — Martha Kuhn: Crlbjte Sdhate. — Rubdolf Hagni: Der Vudlige.

Stande 1ft. Dafy bie Verhaltniffe fo den Tat-
jadyen cuﬂpwaﬁcnb davgeftellt find, zeigt fich
jebr fhon im Herbit bei *Ibeqen Da [akt jidh
berfolgen, inie bie falten Nebel ing Linthtal
hinaufziehen, dann aber durdh) den talaufivarts
giehenden Fohn uriidgebogen, aufgeldft und
inteder nad) Forden mitgeriffen iverben: bie
Sohnluft jtreidht itber die falte Vodenluft hHin-
weg.  Vefonders qut bildet fich der Fohn aus,
wenn ber itber dbie Qamme Tfteic{)eube Sturm
genau die Talridhtung Hhat. Je grofer der Win-
fel wifden beiden, defto {dwdder der Fohn.
ber e8 Tcﬁcmt Daf aud) bdie ‘]wbtung nes
&lidivindes in der Vertifalen dabei eine Rolle
fpielt. Gteigt ndamlid) ber Siidwind von unten
nad) oben, jo tritt der Fohn nur im Hinters
grund des Taled auf. Der redte Fohn Hat
wahrideinlid)y einen mehr wagrechten Lufts
jtrom pon &iiben her zur Vorausjebung. Geht
diefer tiber ben Ulpenfamm, aber mehr bon
obent nad) unten, jo Hhat das Alpental Regeu,
wahrend Dder Fohn nd WMittelland Hinaus-
greift.

©elbitverftandlid) treffen dbie hier fiix Ddad
Glarnerfand gefchilberten Berhaltnifie aud) fiiv
ble anbern Fohntdler tm gangen 3.

Genau in derjelben Weife erflart {id) aud
ber nuy bei LWeefen auftretende, aber in itblem
Nuf ftehende Plattlifer, der plotlich vom Platt-
[igberg fer einbridyt, aljo ein audgefprodener
Fallivind ift.  Aud) ihm geht eine Wolfentvand
voran, die den Fijdern auj dem Walenfee an-
zeigt, bafy fie eiligit jidh au bergen Haben, ba
ber rajd) einbrechende Sturm ben See tief auf-
ithlt, Die Urjadge zu deffen Vervanlajjung 1ift
ein Nordeftivind tm Toggenburg., (Viertel-
jabraidrift b Naturf, Gefelljd). Jirid), 70.
Sabrgang. 1925). b.

Sdhahe.

©s liegen Sdydfe tef in dir verborgen,

Bon denen dir nur dunkles Uhnen fagt,

Bis eines Tags ein Freund kommt, der hellfichtig
Sie in dir dhaut und durdy fein ffarkes KRieben
Sie frob emporbhebf an das Richt der Sonne,

Martha Kubn.

Der Bucklige.

Sfigge bon Nubolf Heagni.

S einem tiefern &inne al3 dem mteiften
meiner Jugendfreunde ift nteine Jugend ihm
verpflichtet — Dem Dleichen, unglitclichen,
afthmatiichen Sritppel im Nad)barhaus, einem

ebenfo engbriiftigen alg abenteuethcf) diefoint-
ligent ®ebdubde, dbag mit feinem abbrodelnden
LVerpu, den aud den Nageln gefaulten Labden,
ben abgegriffenen Titven und audgetretenen

-3



	Erlöste Schätze

